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Treppe statt Lift: 
DG-Wohnungen, die fi t halten.

Infos: www.gag-lu.de

FitnesssLUdio

AZ_TVEdigheim_FitnesssLUdioA5.indd   1 11.07.17   16:03
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Vorwort
Liebe�Clubmitglieder
und Freunde unseres Skiclubs,

unser Präsident, Klaus Hoch, konnte das 
Redaktionsteam krankheitsbedingt mehr 
als fünf Wochen lang nicht unterstützen. 
Deshalb fehlen dieses Mal seine 
zahlreichen�und�immer�sehr�interessanten�
Beiträge in dieser Ausgabe.
Der Vorstand wünscht ihm weiterhin gute 
Besserung.

Das Vorwort übernimmt dieses Mal unser 
Vorstand Sport, Jochen Neubauer:
Wir blicken mal wieder auf ein 
ereignisreiches Jahr des Skiclubs zurück.

Zu den einzelnen Themen, die ich nur kurz 
anschneiden möchte, gibt es in diesem 
Heft ausführlichere Artikel. Trotzdem ein 
kurzes�Resumee:

Das Jahr 2017 begann mit zahlreichen 
Hüttenfahrten in den Schwarzwald für 
die Jugend, durchgeführt durch das 
Jugendteam�um�Ben�Hagemann�und�Chris�
Tremmel. Die Familienfahrten auf die 
Skiclubhütte mit Gerd Krämer haben sich 
mittlerweile auch als fester Bestandteil 
etabliert.
Wie bereits im letzten Brettl Blättl 
ausführlich beschrieben, mussten 
die Clubmeisterschaften aufgrund 
Schneemangels ausfallen, und es 
fand stattdessen der Eumel-Pokal als 
superlustiges Ersatz-Event statt. Des 
Weiteren konnten sich unsere Rennläufer 
erfolgreich� auf� einigen� Rennen� im�
Schwarzwald beweisen; hierüber freue 
ich� mich� als� ehemaliger� Rennläufer�
besonders. Vor allen Dingen darüber, 
dass�man�bei�Siegerehrungen�endlich�mal�
wieder� „…..vom� Skiclub� Ludwigshafen“�
hört. Nicht zu vergessen natürlich 

Achtung:
Tennis-Gästekarten kosten 

10€ pro�Person�
und sind einen Tag gültig.

Finja Lieb, die auf deutschen Rennen 
immer noch die Fahnen für den Skiclub 
erfolgreich�hochhält.
Generell befinden wir uns m.E. auf 
einem sehr guten Weg im Skibereich. 
Basis hierfür bildet die hervorragende 
Jugendarbeit, die wir in erster Linie Ben 
und Team zu verdanken haben. Vielen 
Dank an Ben, Chris und Team sowie Gerd 
für Euer Engagement!!!

Im Tennisbereich gehen wir seit diesem 
Jahr neue Wege mit unserem neuen 
Trainer Eric Seifert. Im Sommertraining 
inklusive� Ballschule� waren� ��� Kids�
angemeldet. Trainiert wurden unsere 
Kinder von Romina Farinella, Naike 
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Heinz Föhr
bedankt sich sehr herzlich für die vielen Glückwünsche, die ihn zu 

seinem 90. Geburtstag überbracht wurden.

Clubabend im Heuweg
Jeden Freitag ab 20 Uhr

schaut doch mal vorbei!

Seiffert, Leonie Grieß, Nico Sattler und 
Eric Seifert. Das Feedback der Kids und 
Eltern war durchweg positiv und wir 
hoffen, die Zusammenarbeit mit Eric 
und seinem Team ausbauen zu können, 
um in Zukunft noch mehr Kinder für das 
Training zu begeistern. Von meiner Seite 
vielen Dank, vor allen Dingen an Romina 
und Eric für Euren Einsatz und für die 
Arbeit, die hierfür im Hintergrund doch 
erheblich�zu�leisten�ist.

Die Höhepunkte unserer Tennissaison 
waren die Medenspiele, das Clubturnier 
und unser erstmals ausgeführtes LK-
Turnier für Damen 30, Herren 30 und 
40. Hier geht mein Dank in erster 
Linie an Marc Nieser, der sich im 
Hintergrund� um� alles� Organisatorische�
rund um die Medenrunde und um die 
Clubmeisterschaften gekümmert und 
auch als Hauptorganisator mit Rüdi 
Berthold zusammen unser LK-Turnier 
erfolgreich gestemmt hat. Danke Jungens! 
Großer Sport!

Trotz der vielen genannten positiven 
Themen gibt es leider auch Dinge, die 
mir dieses Jahr negativ aufgefallen sind. 
Unser Clubbetriebauf der Anlage im 
Heuweg� lief� dieses� Jahr� leider� nicht� so�
wie gewünscht. Die Terrasse war nicht 
so gut besucht, wie die Jahre zuvor. Aus 

diesem�Grund�sollten�wir�uns�wirklich�mal�
wieder um das Thema „Thekendienst“ 
Gedanken machen, ob wir im Hinblick auf 
die Gewinnung neuer Mitglieder unser 
Konzept so fortführen können…
Danke TEAM! Es macht Spaß mit Euch 
zusammenzuarbeiten. Vielen Dank!!!

Euer Vorstand Sport
Jochen
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sparkasse-vorderpfalz.de

Nähe
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner hat, 
der einen bei finanziellen Wünschen 
fair und verständlich berät. Wir freu-
en uns auf das Gespräch mit Ihnen.
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In eigener Sache

Der Skiclub Ludwigshafen
bedankt sich 

bei seinen Inserenten 
recht herzlich.

Ohne�sie�wäre�eine�Herausgabe�des

nicht möglich.

Wir bitten daher unsere
Mitglieder und Freunde,

die inserierenden Firmen bei
ihren Einkäufen zu berücksichtigen.
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statt Handel und Onlinevergabe
Herstellung vor Ort, zum günstigen Preis

 Ihr Partner für:
 Vereinshefte, Festschriften, Abibücher, Jahrbücher,
 Jubiläumsschriften und Kataloge in verschiedensten
 Ausführungen und Formaten.

von Kieffer Str.1• 67065 Ludwigshafen • 0621-54 47 67 
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Protokoll 
Mitgliederversammlung
des Skiclub Ludwigshafen e.V. am 05. Mai 
�0�7

Vorstandschaft:
Klaus Hoch, Frank Kühner, Markus 
Schmidt, Jochen Neubauer
Anwesende, stimmberechtigte Mitglieder: 
�9�Personen
Klaus Hoch eröffnet die ordentliche 
Mitgliederversammlung um 20:10 
Uhr und stellt fest, dass die Einladung 
fristgerecht� versendet� wurde� bzw.� die�
Versammlung�beschlussfähig�ist.

TOP 1
Bericht des Vorstands über 2016 (Sport, 
Marketing, Verwaltung, Finanzen)

Sport (Jochen Neubauer)

Ski:
• Wegen Schneemangels konnten die 
Clubmeisterschaften nicht stattfinden, 
ersatzweise wurde ein Eumel-Pokal-
Wettbewerb mit knapp 50 Teilnehmern 
durchgeführt.
•� Kaunertal� –� Herbstlehrgang:� Hat�
bereits zum 3. Mal stattgefunden. Der 
Schwerpunkt� liegt� auf� der� Verbesserung�
des persönlichen Fahrkönnens. Diesen 
Winter hat sich der SC Neustadt 
angeschlossen. 40 Personen (20 SCL   3 
Skilehrer/1 Snowboardlehrer) nahmen 
daran teil.  Die Fahrt ist inzwischen fester 
Bestandteil� im� Programm� der� alpinen�
Jugend.
• Hüttenfahrten: 8 Fahrten waren 
ausgeschrieben, 6 wurden durchgeführt. 
Die Fahrt Anfang Januar und eine 
im Februar mussten aufgrund 
Schneemangels�abgesagt�werden.�Bis�auf�
die Clubmeisterschaften wurde immer 
2 Tage Ski gefahren. Die Fahrten waren, 
trotz schlechter Wetterbedingungen, 

mit durchschnittlich 15-20 Kindern gut 
besucht. Im Clubheft für Mai 2017 sind 
zahlreiche Berichte der einzelnen Fahrten 
von den Kindern zu finden.
•� Rennlauf:� Leider� konnte� wegen� der�
schlechten� Schneelage� im� Schwarzwald�
kein Trainingslehrgang vor Weihnachten 
stattfinden. Die Aufbauarbeit der 
letzten� Jahre� im� Jugendbereich� zahlt�
sich aus, es gab 7 Starter des SCL beim 
Rennen des SC Speyer, sowie weitere 
Teilnehmer bei der VR Talentiade. Es 
erfolgt eine Zusammenarbeit mit dem SC 
Speyer beim Racecamp über Fasching in 
Aftersteg (4 Tage Trainingslehrgang). Der 
SCL übernimmt die Startgelder. Für die 
Trainingsfahrten wurden neue Stangen 
gekauft. Außerdem soll auch eine Fahrt 
für die Ü16 geplant werden.
• Skischule: Die Skischule arbeitet sehr 
eng�mit�der�Jugendabteilung�zusammen.�
Beim�Herbstlehrgang�auf�den�Kaunertaler�
Gletscher haben die Übungsleiter der 
Skischule�gemeinsam�mit�den�Betreuern�
der Jugendabteilung die Jugend fit für die 
bevorstehende Skisaison gemacht. Mit 
einer� internen� Skischul-Schulung� hat� es�
diese Saison leider auch nicht geklappt, das 
soll� nächste� Saison� nachgeholt� werden.�
Die Skischule hat auch in dieser Saison 
das� Betreuerteam� der� Jugendabteilung�
bei den Hüttenfahrten unterstützt. 
Mittlerweile hat der Verein wieder sehr 
talentierte Ski und Snowboarder bei der 
Jugend, die bei Skirennen antreten oder 
vielleicht irgendwann als Übungsleiter zur 
Verfügung stehen werden. Fortbildungen: 
Um� immer� auf� dem� neuesten� Stand�
der Technik im Schneesport zu sein, 
nehmen die Übungsleiter regelmäßig an 
Fort- oder Weiterbildungsmaßnahmen 
teil. Diese Saison haben Benjamin 
Hagemann und Ralf Debold an einer 
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Fortbildungsmaßnahme teilgenommen 
(27.01. – 29.01.2017, Pow(d)er Special 
Lehrgang am Arlberg)

Tennis:
• Allgemein: Im August 2017 findet ein 
LK-Turnier. Weiterhin werden wieder 
Clubmeisterschaften ausgetragen, es gibt 
ein� Kindertraining� und� die� Ballschule.� In�
2017 gibt es kein Tenniscamp, das ist für 
2018 aber wieder geplant. Eric Seifert tritt 
dem Trainerteam bei. Tim Kittelberger 
und Marc Nieser haben erfolgreich am 
OSR-Lehrgang teilgenommen. Für 2017 
sind gemeldet: 6 Mannschaften, eine 
H65 Doppel – Mannschaft und eine 
Jugendmannschaft. Platzpflege: Jeder ist 
dazu aufgefordert, nach oder vor dem 
Spiel�die�Sprenger�einzuschalten.
• Tennis Jugend: In 2016 waren 7 Kinder 
im Wintertraining, im Sommer sind es 
wieder 18. Die Ballschule wird eventuell 
in zwei Gruppen geteilt: „Minis“ und 
Fortgeschrittene.
o Trainingstage: Montag, Dienstag und 
Donnerstag
o Am 1. Mai: Familien-Tennistag 
Es gibt zwei Jugendmannschaften: 
U18 Jungen-Spielgemeinschaft mit 
Ruchheim,  über den SCL gemeldet. Eine 
U18 Mädchen-Spielgemeinschaft mit 
Ruchheim, über Ruchheim gemeldet. 

Touren:
• Walter Georgi ist zuständig für die 
Januarskiwoche, Halbtageswanderungen 
(mittwochs von November bis April), 
Radtouren (mittwochs, Mai bis Oktober), 
2-Tages-Bergtouren in den Alpen und der 
Mitorganisation des Vorsilvesterlaufs und 
den Kontakt zur lokalen Presse,  obwohl 
es immer schwieriger wird, die Berichte 
des�SCL�dort�zu�platzieren.
• Ende Januar 2017 fand die 38. 
Skiwoche in Nauders am Reschenpaß 
statt, bei herrlichem Wetter und guten 

Schneeverhältnissen. Auch Nichtskifahrer 
kamen�und�kommen�hier�auf�ihre�Kosten.�
6 SCL-Mitglieder und 2 Nichtmitglieder 
nahmen�teil.
• An den Halbtageswanderungen von 
Ende Oktober 2016 bis Ende April 2017, 
die jeweils in 2-wöchigem Rhythmus 
stattfanden bzw. -finden, nahmen und 
nehmen durchschnittlich 6 Personen teil.
• Die Radtouren von Anfang Mai bis 
Ende Oktober 2016 fanden jeweils 
mittwochs statt; gefahren wurde kreuz 
und quer durch  den Pfälzer Wald; auch 
Tagesradtouren waren im Angebot: im 
Mai von Bockenheim bis zur Eiswoog, im 
Juni von Worms nach Bensheim, im Juli 
von Waldfischbach nach Kaiserslautern.
• Eine 3-Tages-Bergtour im Rofan Gebirge 
am Achensee in Österreich fand im 
August 2016 statt. Es wurde mit dem Bus 
gefahren; 22 Teilnehmer.
• Den letzten Vorsilvesterlauf haben 
Klaus Hoch und Walter Georgi organisiert. 
Leider� fehlten� �� Streckenposten� an�
wichtiger Stelle und ein paar Läufer 
nahmen einen anderen Weg. Dies führte 
zu Irritationen, aber keinen ernsthaften 
Unstimmigkeiten.

Fussball:
• Es gab über den Winter 23 Spieltage, 
Marc Nieser hat die Runde gewonnen 
und wurde auch Torschützenkönig.

Marketing (Markus Schmidt)

Medien: Walter Georgi
• Kontakt zu: Mannheimer Morgen, LEO, 
Rheinpfalz, Wochenblatt

Homepage und Facebook / Vermarktung: 
Christopher Tremmel und Markus 
Schmidt
• Die Seite ist auf dem aktuellen Stand 
wird monatlich mehr als 1600-mal 
aufgerufen. Es wurde ein neues Design 
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aufgebaut, das nun auch für Mobilgeräte 
geeignet�ist.
• Facebook: Der Verein wird 
umfangreich auf Facebook präsentiert 
(Veranstaltungen, Bilder, Videos). Es 
werden weitere Administratoren gesucht, 
die� auch� Beiträge� vom� „Heuweg-Leben“�
auf�die�Seite�stellen.�Verantwortlich:�Ben�
Hagemann und Christopher Tremmel.
• Es erfolgt eine Vermarktung über das 
Portal „anschlusstor.de“. Diese Firma 
schlägt Werbepartner vor und vermittelt 
diese an Vereine. Es gibt etwa alle 6-
8 Wochen eine neue Kampagne, die 
zwischen 10 und 40 Euro einbringt.
• Hinsichtlich des LK Turniers im Sommer 
wurden�Sichtblenden�erneuert.
• Es sollen Flyer für das Neubaugebiet 
erstellt werden, ggf. mit einer 
Sonderaktion bezüglich Vereinsbeitrag 
im�ersten�Jahr.

Vereinszeitung: Redaktionsteam 
• Das Redaktionsteam besteht aus: 
Klaus Hoch, Elke Rößler, Cäcilia Straßner, 
Markus Schmidt
• In 2016 wurde 1 Ausgabe (Juni) erstellt, 
leider hat es nicht geklappt, in diesem 
Jahr eine 2. Ausgabe zu erstellen. 2017 
wird�dies�aber�wieder�so�sein.
• Appell an alle Mitglieder (nicht nur 
die Amtsinhaber), hier Beiträge und 
Fotos beizutragen, zentraler Kontakt: 
vereinszeitung@sclu.de (Postfach ist für 
alle Redaktionsmitglieder zugänglich)

Infopost: Tina Kittelberger und Monika 
Landmesser��
• Schriftlicher Versand erfolgt nur noch 1-
2-mal pro Jahr, speziell für die Einladung 
zur�JHV
• Newsletter: Erreicht aktuell ca. 230 
Mitglieder, durchschnittlich wird ein 
Newsletter pro Woche versendet
• Informationen an: tina.kittelberger@
sclu.de

Vergnügen: Evi Krämer-Viola
• Die Durchführung der Veranstaltungen 
erfolgte in Eigeninitiative unter-
schiedlicher Gruppen oder Mannschaften 
in 2016. Termine werden per Newsletter 
und über die Homepage veröffentlicht.

Verwaltung (Frank Kühner) 
Hütte:
• Die Hütte ist in einem guten Zustand.
• Frank Kühner legt sein Amt nieder.

Finanzen (Udo Pelz)
•� Udo� Pelz� hat� an� der� JHV� nicht�
teilgenommen. Markus Schmidt stellt in 
Vertretung�den�Bericht�vor.
• Ergebnisbericht 2016 Skiclub 
Ludwigshafen:�
• Summe aller 6 Konten bei der Sparkasse 
Vorderpfalz:
o 01.01.2016: 33.646,78 €
o 01.01.2017: 44.134,46 €
daraus ergibt sich ein Einnahmen-
überschuss von 10.487,68 €
o 02.05.2017: 62.627,81 €
• Das Ergebnis 2016 des Steuerberaters 
endet mit: 9.762,17€.
• Es wurden gegenüber 2015 12.224,81€ 
weniger eingenommen. Abweichungen 
sind überwiegend durch eine fehlende 
Ausgabe des Brettl Blättl und weniger 
Spenden begründet.
• Investitionen: Im Jahr 2016 sind keine 
Großreparaturen oder ungeplante 
Investitionen angefallen.
• Darlehen: Ein Darlehen über 20.000,00 
€ ist am 31.05.16 ausgelaufen. Am 
31.12.18 läuft ein weiteres Darlehen aus, 
monatliche Rate: 213,69 € (Effektivzins: 
2,27%)

Kassenprüfung:
• Die Kassenprüfer Claus Möllinger 
und Marco Kruppenbacher haben die 
Bilanz kritisch geprüft und sprechen 
eine Empfehlung zur Entlastung des 
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Vorstandes�aus.

TOP 2
Entlastung des Vorstands:
• Tim Kittelberger stellt fest, dass die Arbeit 
der Vorstandschaft verantwortungsvoll 
im Sinne des Vereins durchgeführt wurde 
und schlägt eine Entlastung vor. Daraufhin 
wird der Vorstand durch Abstimmung 
der Mitgliederversammlung einstimmig 
entlastet.

TOP 3
Neuwahlen�sämtlicher�Ämter:
Bis auf eine Ausnahme (Kassier, mit einer 
Enthaltung) werden alle Kandidaten  
einstimmig gewählt.

Präsident:�Klaus�Hoch
Vorstand�Sport:�Jochen�Neubauer
Vorstand Verwaltung: Werner 
Cronauer
Vorstand Finanzen: vakant
Vorstand Marketing: Markus 
Schmidt
Kassier: Elke Rößler (1 Enthaltung)
Kassenprüfer: Karl-Heinz Peissl
Mitgliederverwaltung: Cäcilia 
Straßner
1. Hüttenwart: Dieter Nieser
2. Hüttenwart: Roman Kirschner
1. Wirtschaftsverwalter: Dennis 
Nieser
2. Wirtschaftsverwalter: Michael 
Tremmel
1. Sportwart Alpin: Peter Magin
2. Sportwart Alpin: vakant
Skischule: Ralf Deblod
Ski-Nordisch:�vakant
1. Sportwart Tennis: Marc Nieser
2. Sportwart Tennis: Dieter Nieser
Tennis Jugendwartin: Romina 
Farinella
�.�Jugendwart:�Ben�Hagemann
2. Jugendwart: Christopher Tremmel
1. Tourenwart: Walter Georgi

•
•
•

•
•

•
•
•

•
•
•

•

•
•
•
•
•
•
•

•
•
•

2. Tourenwart: vakant
Fussballwart: Robin Kruppenbacher
Medien: Walter Georgi
Infopost: Tina Kittelberger, Monika 
Landmesser
Vergnügungswarting: Evi Krämer-
Viola
Öffentlichkeitsarbeit: vakant
Vereinszeitung: Redaktionsteam
Beirat: Klaus Helf, Manfred Thiedig, 
Marco Kruppenbacher, Heide 
Cronauer, Magda Wolf, Karin Beck

TOP 4
Vorstellung� und� Genehmigung� des�
Haushaltsplans��0�7:
•� Vorstellung� des� Haushaltsplans� �0�7�
durch Markus Schmidt. Abstimmungs-
ergebnis: Der Haushaltsplan ist einstimmig 
durch die Mitgliederversammlung 
bestätigt worden.

TOP 5
Sonstiges
Keine Themen

Klaus Hoch schließt die Versammlung um 
22.50 Uhr.

Protokollant: Markus Schmidt

•
•
•
•

•

•
•
•
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Die Mitglieder des Skiclubs Ludwigshafen trauern um

Doris Beil

Wir verneigen uns in Hochachtung vor der Toten.
Unser ganzes Mitgefühl gilt den Familienangehörigen.

Wir werden die Verstorbene in würdevoller
Erinnerung behalten.



 18



��9

18. Silvester-Lauf
(Vorsilvesterlauf)

des�Skiclub�Ludwigshafen/Rh.
am Sonntag, 17. Dezember 2017

Wir laufen die extra für den Skiclub kreierte
Skiclubmeile (8888 Meter)

Start und Ziel: Skiclubhaus, Heuweg 129
Start: 14.00 Uhr

Ziel: Skiclub, Heuweg 129

Wir laufen vom Heuweg in das Bruch, auf den Michaelsberg und zurück.
Die Strecke ist optimal durchdacht und 20 Streckenposten

mit roter Warnweste zeigen uns den Weg.
Für Walker und Nordic Walker ist eine Strecke von 5000 Meter vorgesehen.

Kinder unter 14 Jahren laufen 3000 Meter.

Die Anmeldung erfolgt vor Ort, Teilnahmegebühr: 5€
Anmeldeschluss ist um 13:30 Uhr am Tag der Veranstaltung.

Jeder�Läufer�rennt�oder�geht�auf�eigene�Gefahr.
Jeder Läufer muß selbst entscheiden, ob er an dem Lauf teilnimmt oder nicht.

Umkleideräume und Duschen stehen im Clubhaus zur Verfügung.
Tee, Kaffee, Kuchen und div. Getränke usw. gibt es auch.

Die Siegerehrung wird sofort nach dem Lauf für Läufer und Walker vorgenommen.
Es gibt kleine Präsente und natürlich auch Glückwünsche.

Verantwortlich�zeichnen:
Klaus Hoch • Mobil 0171 78 55 260

Walter Georgi • Telefon 06 21 / 55 18 04
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Immobilienvermittlung

Immobilienbewertung

Projektentwicklung

Baufinanzierung

Consulting

www.kobler-immoconsult.de

06233/459 35 10

KOBLER ImmoConsult e.K. I Schnurgasse17 I 67227 Frankenthal 

Ansprechpartner: 
Sascha Kobler, Dipl.- Betriebswirt (FH) 
Fachrichtung Immobilienwirtschaft,
Bankkaufmann

Anzeige:Layout 1  08.08.2011  19:34  Seite 1
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Ein herzliches Dankeschön an 
unsere Hannelore Möllinger!

...dafür, dass sie sich schon 
jahrelang  mit ihrem „grünen 
Daumen“ und viel Engagement 
um die Blumenpflege auf unserer 
Terrasse kümmert.

Anmerkung der Redaktion:
Schade, dass es keine blau-weiss-
gelben Geranien gibt, oder?

Wir sind im Internet zu finden unter:
www.sclu.de
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Tennis 2017
Bereits Ende März konnte auf den ersten 
beiden� Plätzen� gespielt� werden.� Nach�
und� nach� wurden� die� weiteren� Plätze�
eröffnet, bis dann Mitte April auch der 
letzte�Platz�bespielbar�war.
Leider hatten wir dieses Jahr oft 
Probleme� mit� herausgerissenen�
Linien. Wir versuchen das Problem in 
Zusammenarbeit mit dem Platzwart für 
die kommende Saison in den Griff zu 
bekommen, damit diese nicht immer 
notdürftig wieder eingestampft werden 
müssen. 

Die Medenrunde startete bereits am 
29.04.2017.
8 Mannschaften wurden dieses Jahr 
gemeldet. Zwei unserer 4er-Mann-
schaften konnten dieses Jahr den Aufstieg 
feiern.
Die Spielgemeinschaft der Damen 50 sind 
in die A-Klasse aufgestiegen, die Herren 
haben im ersten Anlauf auch die A-Klasse 
gewonnen�und�spielen�kommendes�Jahr�
in der Pfalzliga. Herzlichen Glückwunsch 
an unsere Aufsteiger. 
Die restlichen Mannschaften haben ihre 
Klassen�gehalten.�
Nach� dem� Bericht� folgen� die� einzelnen�
Ergebnisse.

In der Woche vom 17. bis 20.08.2017 
haben� wir� dieses� Jahr� unser� erstes� LK-
Turnier veranstaltet. Drei Konkurrenzen 
der Damen 30, Herren 30 und Herren 40 
haben wir ausgerichtet und hatten von 
Donnerstag bis Sonntag 35 Spieler auf der 
Anlage. Für das erste Jahr nicht schlecht, 
jedoch möchten wir die Anmeldungen 
für das kommende Jahr steigern. Täglich 
gab es Spaghetti Bolognese, Fleisch vom 
Grill und Getränke satt. 
Samstags�veranstalteten�wir� im�Rahmen�
unseres Turniers ein Sommerfest, wobei 

hier die Resonanz trotz guten Wetters zu 
wünschen übrig ließ. Zusätzlich zu den 
Getränken an der Theke hatten wir eine 
Cocktailbar aufgebaut, welche den ganzen 
Abend über Blickfang und Treffpunkt für 
alle Anwesenden war. Trotz eher weniger 
Partygäste war es ein gelungener Abend 
und�die�Party�ging�bis�in�die�Nacht.�
Sonntags waren die Finalspiele aller drei 
Konkurrenzen, welche ausnahmslos von 
Skiclubmitgliedern� gewonnen� werden�
konnten.
Für das kommende Jahr planen wir 
erneut ein LK-Turnier, die genauen 
Konkurrenzen werden wieder frühzeitig 
bekannt gegeben. Es wäre schön, wenn 
wir für 2018 mehr Unterstützung der 
Mitglieder für sämtliche Aufgaben, sei es 
an der Grillstation, an der Bar oder in der 
Küche, bekommen. Denn ohne diese geht 
es�nicht.�
Schlussendlich können wir sagen, dass es 
sowohl sportlich, als auch finanziell ein 
absolut erfolgreiches Event war. 
Besonderer Dank hier an Rüdiger Berthold, 
der� mit� mir� die� Hauptverantwortung�
für die Planung und Turnierleitung trug. 
Ebenfalls möchten wir uns nochmals 
bei unseren Sponsoren, dem K&K 
Fleischhandel und der PM International 
AG bedanken, die es uns ermöglicht 
haben, schöne Antrittsgeschenke für die 
Spieler zur Verfügung zu stellen.
Auch an alle anderen Helfer nochmals ein 
herzliches Dankeschön. 

Außerdem ging es direkt nach der 
Medenrunde mit unseren clubinternen 
Meisterschaften los. Von Mitte Juli 
bis Mitte September wurden die 
Gruppenspiele ausgespielt, um die 
Paarungen für den Finaltag am 16.09. zu 
ermitteln. 
Bei durchwachsenem Wetter waren auch 
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hier leider wieder nur wenige Zuschauer 
auf der Anlage. Hier haben wir in 2018 
hoffentlich wieder mehr Glück. 
Hier die Finalpaarungen und Sieger: 

Herren Einzel: Jochen Neubauer vs. Jochen 
Steltenpohl;�Sieger�Jochen�Neubauer

Herren Doppel: Rüdiger Berthold/ Alex 
Roth vs. Jochen Neubauer/ Marc Nieser; 
Sieger:�Neubauer/Nieser

Mixed Doppel: Evi Krämer-Viola/ Matthias 
Gamper vs. Romina Farinella/ Dennis 
Nieser;�Sieger:�Krämer-Viola/Gamper

Senioren Doppel: Wolfgang Zettler/ Klaus 
Rühl vs. Jürgen Becht/ Karl-Heinz Peißl; 
Sieger: Zettler/Rühl

Auch hier herzlichen Glückwunsch an alle 
Sieger.

Eine Premiere in diesem Jahr: die 
Mannschaften Herren 30 und Herren 
40 haben sich zusammengeschlossen 
und für die Winterhallenmedenrunde 

angemeldet.�
Die ersten beiden Spieltage fanden  
bereits im Oktober statt, die weiteren vier 
Spieltage gehen bis Ende Februar 2018. 
So können auch im Winter LK-Punkte 
gesammelt und mit der Mannschaft Spiele 
im Wettkampfmodus gespielt werden. 
Sollte es Mannschaften geben, die dies 
ebenfalls spielen möchten, kommt gerne 
auf mich zu, ich versorge euch mit den 
nötigen Unterlagen und Informationen. 

Zu guter Letzt wünsche ich euch 
wieder� eine� erfolgreiche� und� vor� allem�
verletzungsfreie Wintersaison.

Euer Sportwart
Marc Nieser 
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Unser�

H E U W E G  -  K O O R D I N A T O R

Klaus�Buchholtz

Telefon: 0621 - 10 51 98
Handy: 0176 - 2821 1470

Email: k.buchholtz@web.de

Bitte wenden Sie sich in allen Fragen,
die den Heuweg betreffen (z.B. Arbeitseinsatz)

vertrauensvoll�an�Klaus�Buchholtz.

Vielen Dank - Brettl Blättl Redaktion
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Jugendtennistraining und 
Ballschule
Sommer��0�7

Wie schnell die Zeit doch vergeht! Das 
Sommerjugendtraining�mit�insgesamt��0�
Trainingsgruppen und 2 Ballschulgruppen 
bei 3 Trainerinnen (Naike Seiffert, 
Leonie Grieß, Romina Farinella) und 2 
Trainern (Eric Seifert und Nico Sattler) 
ist� abgeschlossen� und� hat� reibungslos�
funktioniert. Wie zu erwarten, hat sich 
das neu zusammengesetzte Trainierteam 
gut ergänzt. Ich möchte an dieser 
Stelle allen für das geleistete Training 
und ihr Engagement danken; gerade 
im Hinblick darauf, dass Eric, Nico und 
Leonie�erst� in�diesem�Jahr�aufgrund�des�
vorangegangenen Wegfalls der Trainer 
Christian Fruth und Sascha Pflüger zu 
uns gestoßen sind. Ein großes Lob an 
Eric Seifert, der durch seine offene und 
begeisternde Art so schnell ein gutes 
Verhältnis zu seinen Trainingskindern 
entwickelt hat.  Vielen Dank für den 
spontanen Einsatz von Nico Sattler, der 
uns mit einer Trainerstunde ausgeholfen 
und somit das Training von zwei weiteren 
motivierten Jungs ermöglicht hat, die 

andernfalls nicht in der Trainingsplanung 
hätten berücksichtigt werden können. 
Auch einen großen Dank an Naike Seiffert, 
die das Trainerteam trotz nahenden 
Referendariats solange wie möglich 
unterstützt hat. Ebenfalls danke ich 
Leonie Grieß, die wiederum sehr spontan 
Naikes Training aufgefangen hat.   
Leider konnten wir in diesem Jahr, nicht 
wie angekündigt, mit dem Deutschland-
spielt-Tennis Tag in die Saison starten, 
weil es der Wettergott nicht gut mit uns 
gemeint hat. Wie bereits im Vorjahr 
regnete es auch in diesem Jahr in Strömen. 
Im�nächsten�Jahr�werden�wir�einen�neuen�
Versuch starten. Wetterbedingt könnte 
momentan im Freien weiter trainiert 
werden, die Wintertrainingsrunde bei Eric 
Seifert hat jedoch bereits Mitte Oktober 
begonnen. Das Wintertraining hat 
großen Zuspruch gefunden, so dass wir 
Mühe hatten, alle Kinder in den 3 uns zur 
Verfügung stehenden Trainingsstunden 
unterzubringen, was letzten Endes fast 
vollständig funktioniert hat. Ich wünsche 
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allen Jugendlichen und Kindern viel Spaß 
beim Trainieren in der Halle und hoffe, 
dass� wir� uns� zur� Sommersaison� alle�
wieder auf dem Sandplatz treffen. 
Nun noch ein paar gesonderte Worte zur 
Ballschule: Wer montags nachmittags den 
Skiclub betreten hat, kam nicht umhin, 
das�wuselnde�Knäuel�an�Kleinkindern�auf�
Platz 5 zu bemerken. Womöglich wurdet 
ihr� auch� von� meinen� laut� von� Platz� zu�
Platz dröhnenden Anweisungen begrüßt. 
Jeder, der mit Kleinkindern schon einmal 
auf dem Tennisplatz stand, weiß, dass 
die Aufmerksamkeitsspanne der Kinder 
noch�sehr�gering�ist�und�Impulskontrolle�
noch nicht zu ihren Stärken gehört. Somit 
lässt� sich� leicht� erklären� warum� leise�
gemurmelte� Kommentare� ungeachtet�
verhallen. Diejenigen von euch, die 
solche Erfahrungen gemacht haben, 
wissen aber auch, dass das Austoben 
zum Spaß haben dazugehört. Und 
Spaß hatten wir wirklich ausreichend! 
Es war schön zu sehen, wie sich die 
Ballschulkinder an Rituale (Begrüßungs- 
und Verabschiedungskreis) erinnerten, 
sie sogar einforderten und von Mal zu 
Mal mehr dazu lernten. Waren die ersten 
Versuche� einen� Parcours� zu� durchlaufen�
noch sehr chaotisch und geprägt davon, 
dass jeder der Erste sein wollte, so konnte 
man doch schon sehr schnell feststellen, 
dass sich folgende Erkenntnis einstellte: 

Wenn ich Abstand halte, dann kann ich 
auch schneller weiterspielen! Ich bin 
sehr� stolz� auf�meine�Ballschulkinder.� Sie�
sind immer voller Freude und Motivation 
bei der Sache – nach dem Mittagsschlaf 
dauert es auch mal 5 Minuten länger. 
Sie haben gelernt, Regeln einzuhalten 
und sich gegenseitig zu motivieren. 
Wer jetzt glaubt, ich wäre nicht an den 
Rand meiner Geduld gekommen, der 
irrt! Aber am Ende werde ich immer 
entlohnt – spätestens dann, wenn sie mit 
strahlenden Augen den Platz verlassen, 
ihren Eltern erzählen oder zeigen, was sie 
heute geleistet haben oder mir erzählen, 
dass sie fleißig mit Mama und Papa geübt 
haben. Am Ende geht es nicht darum, 
dass motorisch noch keine Wunderwerke 
vollbracht werden können, sondern 
darum, ans Tennisspielen herangeführt 
zu werden und Spaß am sich Bewegen 
zu� entwickeln� –� zusammen� mit� den�
Freunden. Und ich lade alle ein, montags 
mal�bei�der�Ballschule�vorbei�zu�kommen.�
Ihr�werdet�mit�einem�Lächeln�zuschauen�
und genau das beobachten können, was 
ich gerade beschrieben habe. Es freut 
mich, dass einige der Ballschulkinder 
in� der� nächsten� Saison� vielleicht� sogar�
schon mit dem „normalen“ Tennistraining 
beginnen können. Wer bleibt dann noch 
für die Ballschule übrig? Es kommen 
immer� wieder� Kinder� nach:� in� diesem�
Jahr wollten die kleinen Geschwister, die 
im Vorjahr noch vom Zaun aus zuschauen 
mussten, auch an der Ballschule 
teilnehmen. Dadurch hatten wir in diesem 
Jahr zusätzlich sogar eine Miniballschul-
Kindergruppe, welche sich 30 Minuten 
auf�dem�Platz�austobte.�
Ich�freue�mich�auf�viele�neue�begeisterte�
Ballschulkinder� in� der� kommenden�
Sommersaison.

Eure Jugendwartin
Romina Farinella 
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Herren 65 Doppel Mannschaft. Auf dem Bild fehlen Roman Kischner und 
Karlheinz Peißl

Aufstieg Herren in 
die A-Klasse

Es fehlen: Jochen 
Rief, Marc 
Keilwerth, Timo 
Kruppenbacher
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Herren 65 - auf dem Bild fehlt Karlheinz Roth
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Ihr könnt unser Brettl Blättl 
mitgestalten!

Helft uns mit Berichten, lustigen 
Geschichten

und Bildern - bitte senden an:
vereinszeitung@sclu.de

danke für Eure Unterstützung
das�Redaktionsteam

Fussball
Die Fussballer spielen im Winter 
(September bis ca. April) in der Turnhalle 
des Max-Planck-Gymnasiums in 
Friesenheim (Eingang auf der Rückseite) 
jeden Freitag von 18 bis 20 Uhr.
Wer möchte, geht im Anschluss zur 
Spieltagsanalyse mit in die Gaststätte 
„Zum Maffenbeier“.
Ab dem Frühjahr spielen wir im Heuweg 
ebenfalls freitags von 18-20 Uhr.

Wir sind immer auf der Suche nach 
Verstärkung, jeder Fussballbegeisterte ist 
herzlich�willkommen.

Robin Kruppenbacher,
Fussballwart

PS: Anfang Januar findet unser jährliches 
Treffen als „Neujahrsempfang“ anstelle 
der Weihnachtsfeier im Maffenbeier 
statt. Es sind auch ehemalige Kicker und 
die, die sich dazu berufen fühlen, herzlich 
willkommen. Infos bei Robin, auch unter 
fussball@sclu.de
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Maffenbeier//Restaurant//Biergarten

Gaststätte ZUM MAFFENBEIER
Rohrlachstraße 58

67063 Ludwigshafen - Hemshof
Tel. 0621 - 52 42 49

www.maffenbeier.de

Täglich geöffnet von 11.00 bis 1.00 Uhr
Durchgehend warme Küche bis 23.00 Uhr

laut RHEINPFALZ-Leser
Ludwigshafens beliebtester Biergarten
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Geburtstage
Wir gratulieren zu besonderen 

Geburtstagen�im�Jahr��0�7:

18 Jahre
Frida Cronauer
Eric Müller
Lena Müller
Alexandra Tufan
Laura Zimmermann

50 Jahre
Sylvia Fohrmann
Thomas Helf
Peter�Junge
Bernhard Maag
Birgit Mannerz
Jochen�Steltenpohl
Jürgen Walter
Tatjana Wunderlich

60 Jahre
Ruth Atlar
Hanna�Gofron
Margit Kobler
Michael Tremmel

65 Jahre
Günther Hagemann
Thomas Honecker
Reiner�Jakob
Monika Rühl

70 Jahre
Gabriele Wawreczka

75 Jahre
Michael Borkamm
Margret Georgi
Berthold Grützmacher
Helmut�Hajok

Heidi�Häublein
Ingrid�Hilbert
Günter Hundinger
Joachim Rößler
Alfred Viola
Leoni Wolff

80 Jahre
Horst Engelberger
Klaus�Hoch
Gebhard Kühn
Dieter Ringle
Lore Schmitt
Pia�Schreiber
Doris Stichter
Gertrud�Voelcker
Rudi�Voelcker
Renate Weiß
Günter Wenz

81 Jahre
Lieselotte Luther
Christel Maus
Christel Pfirrmann
Brunhilde�Roth
Gerhard Sattel
Doris Schreier

82 Jahre
Klaus�Beck
Ingrid�Bitsch
Werner Hahn
Ursula Krauß
Willi Möllinger
Ursula�Plagge
Gerhard�Putz

83 Jahre
Marianne Kühn
Reinhold  Maus
Irmgard�Oberst
Otmar�Schreiber
Helga Wörner

84 Jahre
Horst König
Jakob�Oberst
Inge�Putz-Ruppert
Edith Schuh

86 Jahre
Ruth Motzenbäcker

89 Jahre
Ruth� Stein

90 Jahre
Heinz Karl Föhr

91 Jahre
Werner Ludwig

94 Jahre
Hildegard�Pufe
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Nachwuchs im Skiclub

Oskar Kruppenbacher

Am 07.06.2017 erblickte der kleine Oskar das 
Licht der Welt.

Herzlichen Glückwunsch an die Eltern
Katharina und Timo Kruppenbacher
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Vergabe des Clubhauses
�
Das Clubhaus mit Terrasse kann von 
Mitgliedern für Geburtstage oder 
sonstige Feierlichkeiten gebucht werden. 
Zumindest muß bei einer Feier ein 
Mitglied des Skiclub zugegen sein, an das 
wir uns bei Problemen halten können. 
Er oder sie ist somit die verantwortliche 
Person. Eine Belegung ist grundsätzlich 
mit�Rolf�Landmesser�abzusprechen.
Eine Belegung während der Monate Mai 
und Juni ist durch den Tennisspielbetrieb 
nicht möglich.
Die Belegung des Clubhauses ist nur 
dann verbindlich, wenn eine Zahlung von 
Euro 100,00 sowie eine Kaution von Euro 
200,00 im Voraus bezahlt wird.
Alle Getränke sind über den Skiclub zu 
beziehen und mit ihm abzurechnen. Der 
Mindestumsatz beträgt Euro 100,00. Falls 
Fassbier gewünscht wird, sind die Preise 
mit�dem�Vorstand�abzuklären.
Die Einrichtung des Clubhauses ist 
pfleglich zu behandeln. Die Reinigung des 
Clubhauses, der Küche und der Toiletten 
obliegt demjenigen, der gebucht hat. 
Die Reinigung muß bis 15:00 Uhr des 
darauffolgenden Tages der Feier erfolgt 
sein.

Gläser und Geschirr sind zu spülen und 
wegzuräumen. Die Geschirrhandtücher 
sind anschließend zu waschen und wieder 
in den Gläserschrank zurückzulegen.
Während der Feier bitte alle Rollläden 
und Fenster zum Heuweg schließen. 
Besonders ist die Musik ab 22:00 Uhr 
auf Zimmerlautstärke anzupassen 
(Beschwerden der Nachbarn). Auch auf 
dem Parkplatz sollte störender Lärm 
unterbleiben.
Beim�Verlassen�des�Clubhauses�sind�alle�
Rollläden und Fenster zu schließen.
Danach alle Türen bitte sorgfältig 
abschließen.
Für aufgetretene Schäden haftet jeweils 
der�Benutzer�in�vollem�Umfang.��

Die Überweisung der Miete erfolgt auf 
das��Konto�der�Sparkasse�Vorderpfalz:
IBAN: DE41 5455 0010 0001 3320 48
Die Kaution ist an Rolf Landmesser zu 
entrichten.
Die Erlöse der Getränke werden auf 
das Wirtschaftskonto bei der Sparkasse 
Vorderpfalz überwiesen: 
IBAN:  DE86 5455 0010 0000 1616 12

Klaus Hoch,
Präsident

Terrasse festlich geschmückt anlässlich 
der Hochzeit von Miriam und Matthias
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Kontenübersicht des Skiclubs
In eigener Sache  möchten wir Ihnen eine Übersicht geben, um Ihnen Überweisungen an 
den Skiclub Ludwigshafen zu erleichtern, denn ab 1. Februar 2014 hat man zwar immer   
noch seine Kontonummer aber benötigt wird eine 22 stellige IBAN-Nummer. Diese setzt 
sich aus der Landeskennung DE für Deutschland, zwei Ziffern, der Bankleitzahl und der 
Kontonummer zusammen. Hinzu kommt noch bei Auslandsüberweisungen, dass eine 
Swift-Adresse (BIC) benötigt wird. Für unsere Bank – die Sparkasse Vorderpfalz ergibt 
sich:

Sparkasse Vorderpfalz   BIC LUHS DE 6A  Swift - Adresse

Unsere Konten:
15271  IBAN:  DE95 5455 0010 0000 0152 71, das allgemeine Konto, hier werden 
die Mitgliedsbeiträge, sowie Versicherungskosten, Telefon-, Verwaltungskosten, 

allgemeine�Kosten�verbucht.��
������������������������������

15321 IBAN:  DE06 5455 0010 0000 0153 21 das Konto Sport, 
hier werden die Platzkosten,  -instandhaltung, Tennistraining Sommer, Winter  

gebucht. Die Kosten für Sommer- und Wintertraining überweisen Sie bitte hierhin.

161612  IBAN:  DE86 5455 0010 0000 1616 12, das Wirtschaftskonto, 
dahin werden die Erlöse aus den Getränken des Thekendienstes im Clubhaus 

überwiesen, die Getränkekosten, die Energiekosten, etc.  gebucht.

1332048  IBAN:  DE41 5455 0010 0001 3320 48, das Spendenkonto:  
auf dieses Konto bitte alle Spenden überweisen.

3472149  IBAN: DE20 5455 0010 0003 4721 49, das Hüttenkonto,
bitte auf diese Konto die Hüttenabrechnung überweisen, auf diesem Konto werden 

alle Kosten der Hütte verbucht.

Wir sind im Internet zu finden unter:
www.sclu.de
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6  Fragen an ARX GmbH 
Geschäftsführer Marco 
Kruppenbacher
Auch heute noch ist vielen Menschen nicht 
klar, was einen Finanzmakler von anderen 
Marktteilnehmern unterscheidet und worin 
die Aufgaben eines Maklers bestehen.
A.:  Verkürzt dargestellt, betrifft der Umfang 
der Pflichten nicht nur die Ermittlung eines 
ausreichenden� Versicherungsschutzes�
und die Vermittlung entsprechender, 
für den Versicherungsnehmer günstiger 
Verträge, sondern auch die Verwaltung, 
Betreuung und Aktualisierung dieser 
Versicherungsverhältnisse. Dies bedeutet, 
der Makler nimmt auch fremdvermittelte 
Verträge auf Wunsch des Mandanten in seine 
Verwaltung und betreut diese für die Zukunft.

Worin unterscheidet sich der Makler vom 
klassischen Firmenvertreter?
A.: Der Makler, ist an kein 
Versicherungsunternehmen gebunden. Er 
erhält� vom� Kunden� einen� Beratungs-� und�
Vermittlungsauftrag. Seine Loyalität besteht 
also dem Mandanten gegenüber. Im Auftrag 
des Kunden bewertet der Makler den 
Markt nach den Anforderungskriterien des 
Versicherungsnehmers. Ein entscheidendes 
Kriterium� ist� das� Preis-Leistungs-Verhältnis;�
aufgrund�dessen�gibt�der�Versicherungsmakler�
eine Empfehlung ab. Diese Marktbewertung 
findet je Versicherungszweig getrennt statt.

Stellt der Finanzmakler, ähnlich dem 
Immobilienmakler, seinen Mandaten 
Rechnungen für seine Betreuungsleistung?
A.: Nein. Der Finanzmakler lebt von Courtagen. 
Diese sind Bestandteil der  von ihm betreuten 
Verträge.

Kann jeder Makler werden? Gibt es 
Voraussetzungen oder Qualifikationen, die 
nachgewiesen werden müssen?
A.: Voraussetzung für die Ausübung des 
Berufs� ist� eine� Gewerbeanmeldung� sowie�
eine spezielle Gewerbeerlaubnis für die 
Versicherungsvermittlung. Um diese Erlaubnis 
zu erlangen, muss der Antragsteller
1. die erforderliche Sachkunde nachweisen, 
z.B. als Fachwirt für Versicherungen und 
Finanzen (IHK),
2. eine ausreichende Deckung in der 
Berufshaftpflichtversicherung belegen und 

aufrechterhalten�sowie�����
3. die erforderliche Zuverlässigkeit 
und geordnete Vermögensverhältnisse 
nachweisen.
Danach wird die zuständige IHK eine Erlaubnis 
aussprechen�und�diese�Kriterien�auch�laufend�
überwachen.

Wie kann ein Makler bei dem 
unüberschaubaren Angebot von Anbietern 
und Produkten eine objektive Auswahl 
treffen?
A.: Das ist nur mit entsprechender Beratungs- 
und Vergleichssoftware möglich. Diese 
sind� sozusagen� das� Handwerkszeug� des�
Finanzmaklers. Da aber selbst die beste 
Software nicht alle Faktoren berücksichtigen 
kann, hängt eben noch vieles am Faktor 
Mensch, sprich Fachwissen. Da gilt es Wert 
auf regelmäßige Fortbildung und Fachliteratur 
zu�legen.

Wie kann man bei Interesse mehr 
zum Thema erfahren?

A.: Auf unserer Homepage�
www.finanzvergleiche24.eu 
informieren�wir�unter�News�regel-
mäßig in kurzen Artikeln zu aktuellen 
Themen. Außerdem stehen den 
Besuchern auch kostenlose, einfache 
Vergleichstools zur Verfügung.
Darüber hinaus kann man uns
per Email unter info@arx-gmbh.eu�
sowie� per� Telefon (0621-63490494) 
erreichen.
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Neues von den 
Montagsdamen
12 Rosen am Wörthersee

Kaum zu glauben - 12 weibliche Wesen 
finden einen gemeinsamen Termin für 
eine�Reise.
Nun� sitzen� wir� im� Bus� und� fahren� gen�
Süden, nach Kärnten. Wider Erwarten 
wird das Wetter Richtung Süden nicht 
besser, sondern zieht sich langsam zu, so 
dass wir bei geschlossener Wolkendecke 
am Wörthersee ankommen. Unser Hotel 
liegt wunderschön auf einer Landzunge 
direkt an der Strandpromenade, von 
drei Seiten Seeblick. Zimmer beziehen, 
Abendessen, Barbesuch, ab ins Bett.

Tag 2 steht zur freien Verfügung. Wir 
beschließen, nachdem die Sonne sich 
langsam ein Loch in die Wolkendecke 
frisst, in See zu stechen. Am nahe 
gelegenen „Peter Alexander-Steg“ 
besteigen�wir�das�Linienboot�und� lassen�
die Postkartenmotive von den Ufern 
des Wörthersees an uns vorüberziehen. 
Gegen Mittag beschließt ein Teil von 
uns, das Boot zu verlassen und unseren 
Heimathafen Pörtschach unsicher zu 
machen. Der Rest setzt bei mittlerweile 

strahlender Sonne die Kreuzfahrt über den 
Wörthersee fort, vorbei an Maria Wörth, 
Reifnitz, Krumpendorf, bis Klagenfurt und 
zurück, wunderschön. Von Bord gehen, 
Kaffee trinken in Pörtschach, just in dem 
Café, aus dem lautes Gelächter dringt; es 
sind unsere Mädels, grade bei der Xten 
Schnapsrunde. Na, dann Prost!
Zurück ins Hotel, Restaurieren und 
dann zum Essen. Heute: Kärntner Buffet 
mit Musik, 3 gschtandene Männer in 
Kärntner Tracht, war ganz zünftig, sogar 
zum Mitsingen, Barbesuch, ab ins Bett.

Tag 3 – 9:30 Uhr Einstieg, Fahrt entlang des 
Sees nach Klagenfurt, Stadtbesichtigung 
und Straßencafé. Danach zum 
höchsten Berg am Wörthersee, dem 
Pyramidenkogel. Dort werden wir mit 
dem Lift im weltweit höchsten Holzturm 
nach oben (920 m) geschossen, dann … 
wunderbarer Ausblick in die Umgebung 
– im Norden die Gurktaler Alpen und die 
Nockerberge, im Süden die Karawanken 
und� unter� uns� der� See� in� all� seiner�
Pracht. Wir dürfen uns entscheiden: 
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Abwärts mit dem Bungee-Seil, mit der 
Seilrolle, mit der Rutschbahn oder zu 
Fuß über unzählige Stufen. Da wir einem 
Sportverein angehören, entscheiden wir 
uns für die Stufen. Wieder on Tour am 
See entlang über Velden zurück ins Hotel, 
Abendessen, Barbesuch (obligatorisch), 
ab ins Bett.

Tag 4 wieder 9:30 Uhr Einstieg. Unser 
Fahrer, Willi mit Name, ein Kärntner, just 
aus dieser Gegend, zeigt uns seine Heimat, 
mit Schnaps-Stop bei seiner Schwester, 
Fahrt über die Nockalmstraße (2.042 
m), leider kommt Nebel auf, der uns die 
schöne Aussicht nimmt,  aber der kann 
uns die Laune bei einer zünftigen Vesper 
in der Glockenhütte nicht verderben. Die 
Abfahrt führt uns nach Seeboden am 
Millstätter See zum Kaffeetrinken beim 
schönsten Wirt am See (na, ja). Vorbei 
am� Ossiacher� See� erreichen� wir� wieder�
unser�Urlaubsdomizil.�Heute�wurden�wir�
dem Ruf „Busreisende“ gerecht – Bus, 
Vesper, Bus, Kaffeetrinken, Bus, Hotel. Die 
an diesem Tag aufgenommenen Kalorien 
werden am Abend – natürlich erst nach 
dem köstlichen Abendessen – bei Musik 
mit�den�„Ossiacher�Buam“�abgetanzt.�

Tag 5 – leider Abreisetag. Das Wetter 
macht uns den Abschied leicht – 
wolkenverhangen� –� aber� je� weiter� wir�
nach Norden, sprich Heimat, kommen, 
umso heller, sonniger und wärmer wird 
es.�
Dann, noch ein weniger erfreuliches 
Erlebnis – ein lauter Knall - ein Reifen 
platzt - unser Fahrer behält die Nerven 
und� bringt� den� Bus� auf� der� Standspur�
zum Halten – Polizei -  Absperrung der 
rechten Fahrbahn – Willi tauscht unter 
Mithilfe eines Fahrgastes den Reifen 
– nach ca. 1 Std. können wir unbeschadet 
unsere Heimfahrt fortsetzen – Applaus 
für unseren Fahrer. 

Abschließend können wir wieder sagen: 
Wir hatten sehr viel Spaß und viele neue 
Eindrücke gesammelt und wir freuen uns 
bereits�auf�die�nächste�Reise.

Heide�Cronauer
����

Hier könnte Ihr Bericht stehen.
Wir danken allen 

Mitgliedern für Beiträge, 
Bilder und Anregungen an 

vereinszeitung@sclu.de

Das Redaktionsteam
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Unsere Skihütte im Südschwarzwald
Adresse:
Ludwigshafener Richard-Zettler-Haus
am Drehkopf in Neuglashütten, Brünneleweg 13

Wegbeschreibung:
In Neuglashütten angekommen, immer geradeaus, und 
nach dem Hotel „Grüner Baum“ rechts abbiegen. Dann der 
Straße folgen. An einer Gabelung gibt es die Möglichkeit 
rechts weiterzufahren und links ist die Durchfahrt eigentlich 
nicht erlaubt. Aber trotzdem links den Berg hinauffahren, 
um direkt vor die Hütte zu gelangen.

Kontakt:
Dieter Nieser, Luitpoldstr. 83, 67063 Ludwigshafen
Telefon Festnetz: 0621-69 58 26 Handy: 0170-861 92 46
E-Mail: dieter.nieser@t-online.de

Aktuelle Hüttengebühren:
    Mitglieder SCL  Nichtmitglieder
Erwachsene            11,00 €          17,00 €
Kinder bis 6 Jahre             5,50 €           11,00 €
Jugendliche bis 18 Jahre             7,50 €           13,00 €

Anzahlung     100,00 €
Mindestgebühr Wochenendaufenthalt  150,00 €
Heizkosten pro Tag (01.10. - 30.04.)    10,00 €
Endreinigung (einmalig)      30,00 €



 44

O
kt

ob
er

fe
st

�im
�H

eu
w

eg
�a

m
��

�.
�0

.�
0�

7



 45

O
kt

ob
er

fe
st

�im
�H

eu
w

eg
�a

m
��

�.
�0

.�
0�

7



 46



 47

Tourenberichte
37. Bergtour des SCL am 11. u. 12.08.2017 
nach Oberstdorf
Diese 2 Tage in den Alpen rund um‘s 
Nebelhorn waren einmalig: Regen, 
Regen und dichter Nebel. Damit wäre 
alles gesagt. Keine Tour war möglich. Die 
Unterbringung auf der Edmund-Probst-
Hütte in 2.000 m Höhe war optimal, nur, 
man war dort gefangen - kein Entrinnen 
möglich. So waren alle Teilnehmer froh, 
als sie am 12.08. mit der Bergbahn 
wieder hinunter ins Tal fahren, dort die 
in� Oberstdorf� im� Hotel� Prinz-Luitpold�
gebliebenen� Kameraden� einsammeln�
und�mit�dem�Bus�Richtung�Heimat�fahren�
konnten.
Es gab noch einen Abstecher nach 
Ottobeuren zu einer der bedeutendsten 
Basiliken Bayerns. Auch der Ort war ein 
Besuch�wert�und�-�es�regnete�nicht�mehr.�
An dieser Stelle muß einmal unseren 
Bergfreunden� aus� Gimmeldingen�
herzlichst gedankt werden, die alljährlich 
unsere Bergtour mit „Weck, Worscht 
un Woi“ unterstützen und damit unser 
Frühstücks- und Rückfahrtbuffet am Bus 
ausrichten.�
Auch 2018 ist wieder eine Bergtour 
geplant.

1. Senioren-Wanderung im Sommer
Seit Juni 2017 wird im Frühjahr, Sommer 
und Herbst einmal monatlich gewandert, 
und zwar jeweils am 3. Mittwoch des 
Monats.

Die erste Sommerwanderung fand am 
21.06.2017 statt und führte in die Region 
um Bad Bergzabern. Die Wanderung ging 
von Birkenhördt bei Bad Bergzabern nach 
Reisdorf zur Mittagsrast. Ein gemütlicher 
Gasthof „Waldeslust“ mit schönem 
Biergarten� lud� zum� Verweilen� ein.�
Gestärkt traten wir den Rückweg -mit 

kurzem Aufstieg zur Birkenhördter Linde- 
nach Birkenhördt an. 
Auf der Rückfahrt machten wir kurz Halt 
in� Landau� und� besuchten� dort� in� der�
Bethesda-Pflegeeinrichtung unseren 
Clubkameraden Helmut Maag. 

2. Senioren-Wanderung am 19.07.2017 
vom Stüterhof nach Johanniskreuz

3. Senioren-Wanderung von Dannenfels 
zum Donnersberg
Gottlob war es dieses Mal nicht so 
heiß. Wir wanderten von Dannenfels 
aus über den Brennesselweg zur 
Donnersberger Hochstraße und weiter 
zum Donnersberger Waldhaus. Hier 
war Mittagsrast angesagt. Der Rückweg 
führte über den Donnersberg-Turm, den 
Hirtenfelsen und den Adlerbogen zum 
Kastanienhof in Dannenfels. Alle waren 
sich einig: eine wunderschöne Gegend 
mit herrlichen Ausblicken.

Und noch etwas:
An den übrigen 3 Mittwochen im Monat 
wird wie üblich geradelt, mal größere 
und mal kleinere Touren, für jeden 
etwas; vorwiegend in die Vorderpfalz, 
aber�auch�an�den�Rhein�nach�Speyer�und�
Umgebung.
Im� Oktober� wird� zur� Verkostung� des�
Neuen Roten oder Weißen wieder 
nach Mußbach gefahren. Außer am 
19.10.2017: dann führt die 4. Senioren-
Wanderung vom Forsthaus Taubensuhl 
nach Hofstätten.
Ab November 2017 bis März 2018 
wird wieder im 2-wöchigen Rhythmus 
gewandert.

Alle Infos an die Mitglieder per mail oder 
über Walter Georgi: 0621/55 18 04  oder  
0173 27 85 733.
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Mitgliederverwaltung
Mitgliederverwalterin Cäcilia Straßner

So erreichen Sie unsere Mitgliederverwaltung:

Telefon   0 62 36 - 46 49 98 oder 0171 - 2838 967
Telefax   0 62 36 - 47 98 46
eMail   mitgliederverwaltung@sclu.de
Post� � Skiclub�Ludwigshafen
  Mitgliederverwaltung
� � Heuweg���9
  67065 Ludwigshafen

Bitte denken Sie daran, unsere Mitgliederverwaltung zu informieren bei 
Änderung von:
  - Namen (z. B. bei Heirat)
  - Anschrift
  - Telefonnummer
� � -�Bankverbindung
  - eMail-Adresse
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Friedelsheim, Dürkheim und zurück incl. 
Umwegen

Am 30.08.2017 ging‘s los um 10.00 
Uhr ab Friedelsheim bei strahlend 
blauem� Himmel� und� noch� angenehmer�
Temperatur. Über Wachenheim, 
Popental, Hammelsbrunnnen, 3 Eichen, 
am Seebacher Waldrand entlang, zur 
Limburg, und dann den Sandstein-
Felsdurchbruch hinunter zur Limburger 
Kirche an der Hauptstraße nach 
Dürkheim/Kaiserslautern.
Weiter ging es am Herzogweiher entlang, 
durch Hausen, Hardenburg bis zur Alten 
Schmelz. Hier war Erholung und Mittagsrast 
angesagt. Am späten Nachmittag radelten 
wir zum Ausgangspunkt zurück mit einem 
Abstecher in‘s Weingut Hans Meinhardt 
in Gönnheim. 

Gegen 16.00 Uhr stiegen wir in 
Friedelsheim in die Rhein-Haardt-Bahn 
und fuhren nach Ludwigshafen zurück. 
Wer wollte, konnte mit dem Rad fahren, 
aber alle, bis auf Jockel, hatten genug und 
ließen sich gerne zurück fahren. Dazu muß 
gesagt werden: Jockel hatte Elke‘s E-Bike, 
daher war er nicht ganz so ausgepowert, 
wie�der�Rest�der�Gruppe.
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EBERLE Reisen
67126 Hochdorf-Assenheim www.eberle-reisen.de
Tel.: 06231/79 34 oder 8 98 info@eberle-reisen.de
67126 Hochdorf-Assenheim www.eberle-reisen.de67126 Hochdorf-Assenheim www.eberle-reisen.de

Urlaubsreisen 

Rundreisen 

Kurzreisen 

Städtereisen

Musicalreisen

Schiffsreisen

Vereinsfahrten

Betriebsausfl üge

Fordern Sie bitte unseren aktuellen 
Katalog an! Gerne beraten wir Sie 
auch persönlich in unserem Reisebüro.

Noch bequemer reisen: 
Unser neu gestalteter 
Kundenparkplatz und 
unser neues Abfahrts-
terminal in Assenheim 
steht Ihnen zu all Ihren 
gebuchten Reisen 
kostenlos zur Verfügung.

Rast am Weißen Häus‘l
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Terminvorschau Touren
Halbtageswanderungen im November und Dezember:

15.11.2017 von Edenkoben zum Forsthaus Heldenstein
�9.��.�0�7�vom�Saupferch�nach�Lambertskreuz
13.12.2017 von St. Martin zur Hellerhütte
27.12.2017 von Dürkheim/Schlangenweiher zur Lindenklause

Vorschau 2018:
27.01.-03.02.2018 Januarskiwoche zum 38. mal nach Nauders am Reschenpaß
Januar bis April 2018 alle 2 Wochen mittwochs Seniorenwanderungen
Ende April bis Ende Oktober 2018 jeden Mittwoch Radtouren in die nähere und 
weitere�Umgebung
Ab Juni bis Oktober 2018 jeden 3. Mittwoch im Monat Seniorenwanderung 
August 2018: 2-Tages-Bergtour mit dem Bus in die in die Alpen /Oberstdorf / 
Nebelhorn / Hintersteiner Tal oder Pfronten / Breitenberghütte / Fallmühle / 
Pfronten oder Ansbacher Hütte / Lechtaler Berge 
Ab November bis Ende Dezember 2018 wieder Seniorenwanderungen alle 2 
Wochen mittwochs

•
•
•
•

•
•
•

•
•

•
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 4 Dieter Ringle hat uns Bilder vom Heuweg, jeweils von damals und heute zur 

Verfügung gestellt. Sie wurden in etwa von der gleichen Position fotografiert. Eine 
tolle Idee fürs Brettl-Blättl. Wie in der letzten Brettl-Blättl Ausgabe angekündigt, hier 
die Fortsetzung. Vielen Dank, Dieter.
Das Redaktionsteam

Müll aus dem alten Skiclub-Gebäude
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Vereinssatzung
§���Name
1. Der am 08.11.1931 gegründete Verein hat den Namen „Skiclub Ludwigshafen am Rhein e.V.“. Er hat seinen 
Sitz�in
Ludwigshafen am Rhein und ist in das Vereinsregister beim Amtsgericht Ludwigshafen eingetragen.
2. Die Vereinsfarben sind blau-weiß-gold.
3. Der Verein ist Mitglied des Sportbundes Pfalz, des Skiverbandes Pfalz, des Deutschen Skiverbandes und 
des
Tennisverbandes Pfalz.

§ 2 Zweck
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Zweck des Vereins ist die Ausübung und Pflege des 
Wintersports, im besonderen die körperliche Ertüchtigung der Jugend. Der Verein versteht sich als 
umfassender Sportverein. Sein Angebot ist nicht auf den Wintersport beschränkt.
2. Der Satzungszweck wird verwirklicht durch
- Ausrichtung von Lehrkursen
- Pflege der Leibesübung zur Vorbereitung für den Skilauf
- Veranstaltung von Wettläufen
- Erwerb bzw. Erbauung von Skihütten.
3. Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des 
Vereins dürften nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine 
Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins 
fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 3 Mitgliedschaft
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche oder juristische Person werden. Die Aufnahme ist schriftlich zu 
beantragen. Über den Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand.
2. Die Mitgliedschaft wird mit der schriftlichen Bestätigung der Aufnahme unter Beifügung der Vereinssatzung 
erworben.
3. Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Tod.
4. Der Austritt aus dem Verein muss schriftlich gegenüber dem Vorstand bis zum 30. September des 
laufenden Kalenderjahres erklärt werden. Er wird erst zum Ende des Jahres wirksam, in dem Austritt erklärt 
wird. Wird der Austritt nach dem 30. September des laufenden Kalenderjahres erklärt, wird d er Austritt mit 
Ablauf des folgenden Kalenderjahres wirksam.

§ 4 Ausschluss
1. Ein Vereinsmitglied kann bei Vorliegen eines wichtigen Grundes ausgeschlossen werden. Ein wichtiger 
Grund liegt insbesondere vor bei Begehen einer Straftat innerhalb des Vereins, bei schwerer Schädigung 
des Ansehens oder der Belange des Vereins oder wenn das Vereinsmitglied trotz zweimaliger schriftlicher 
Mahnung seinen Zahlungsverpflichtungen gegenüber dem Verein nicht unverzüglich nachkommt.
2. Über den Ausschluss des Mitglieds en tscheidet der Vorstand. Die Entscheidung ist dem Mitglied schriftlich 
mit Begründung mitzuteilen.
3. Das ausgeschlossene Mitglied kann binnen 14 Tagen nach Erhalt der schriftlichen Mitteilung über den 
Ausschluss aus dem Verein gegen diese Entscheidung schriftlich Beschwerde beim Beirat einlegen. Die 
Beschwerdeschrift kann an jedes Mitglied des Beirats gerichtet werden. Der Vorstand hat über diese 
Möglichkeit in seiner Entscheidung über den Ausschluss gesondert schriftlich zu belehren. Die Entscheidung 
des Beirats ist dem Beschwerdeführer schriftlich mit Begründung mitzuteilen.

§ 5 Beitrag
1. Der Beitrag ist am 01.03 . eines jeden Jahres fällig und spätestens bis zum 31.03. des Jahres zu entrichten. 
Dies gilt für sämtliche Beiträge im Rahmen der Mitgliedschaft.
2. Die Höhe der zu zahlenden Aufnahmegebühr sowie die Höhe des Jahresbeitrages wird auf Vorschlag des 
Vorstands durch die Mitgliederversammlung festgesetzt.
3. Für besondere Zwecke zu erhebende einmalige oder zeitlich begrenzt wiederkehrende Zahlungen können 
nur von der Mitgliederversammlung mit 2/3 Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
festgesetzt�werden.

§ 6 Organe
Organe�des�Vereins�sind:
a.�der�Vorstand
b.�der�Beirat
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c. die Mitgliederversammlung

§�7�Vorstand
1. Der Vorstand besteht aus mindestens 4, höchstens 5 Personen:
a.�dem�Präsidenten
b.�dem�Vorstandsmitglied�„Sport“
c.�dem�Vorstandmitglied�„Verwaltung“
d. dem Vorstandsmitglied „Finanzen“
e. dem Vorstandmitglied „Marketing“
Ein unter b. bis e. benanntes Vorstandsmitglied kann gleichzeitig das Amt des Präsidenten ausüben.
2. Wird die Mindestzahl von Vorstandsmitgliedern nicht mehr erreicht, ruft der Vorstand unverzüglich eine 
außerordentliche Mitgliederversammlung zur Nachwahl für die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder 
ein. Scheidet ein Vorstandsmitglied aus, ohne dass dadurch die Mindestzahl von Vorstandsmitgliedern 
unterschritten wird, erfolgt eine Nachwahl für das ausgeschiedene Vorstandsmitglied bei der nächsten 
ordentlichen Mitgliederversammlung.
3. Der Vorstand tritt monatlich einmal oder auf besonders zu begründendes Verlangen eines 
Vorstandsmitglieds�zusammen.
Dem Vorstand obliegt die Erledigung der laufenden Geschäfte. Außerdem überwacht er die satzungsgemäße 
Führung des Vereins.
4. Beschlüsse des Vorstands bedürfen der Mehrheit der Stimmen der Vorstandsmitglieder. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Präsidenten.
5. Beschlüsse des Vorstands sind schriftlich festzuhalten und von den Teil nehmern der jeweiligen 
Vorstandssitzung�zu�unterzeichnen.
6. Die Mitglieder des Vorstandes sind unentgeltlich tätig.

§ 8 Vertretungsmacht des Vorstands
1. Drei Vorstandsmitglieder können den Verein gemeinschaftlich nach außen vertreten.
2. Die Vertretungsmacht des Vorstandes ist mit Wirkung gegenüber Dritten folgendermaßen beschränkt: 
Rechtsgeschäfte über € 10.000 bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Zustimmung des Beirats; Rechtsgeschäfte 
über € 20.000 bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Zustimmung der Mitgliederversammlung.
3. Der Erwerb, die Belastung oder die Veräußerung von Grundstücken bedarf zu ihrer Wirksamkeit ebenfalls 
der Zustimmung der Mitgliederversammlung.

§ 9 Abteilungen
1. Es bestehen folgende Abteilungen: Alpin, Nordisch, Skischule, Tennis, Jugend, Touren, Triathlon, 
Fußball, Kasse, Mitgliederverwaltung, Infopost, Hausverwaltung, Hütte, Wirtschaftsverwaltung, Medien, 
Veranstaltungen, Vereinszeitung, Trendsportarten.
2. Alle Abteilungen werden von je einem Abteilungsleiter und seinem Stellvertreter als besondere Vertreter 
geleitet. Die Abteilungsleiter und ihre Stellvertreter leiten selbständig und im Interesse des Vereins die 
Abteilungen.
3. Die Abteilungsleiter und ihre Stellvertreter berichten an das ihnen zugeordnete Vorstandsmitglied. Der 
Vorstand bestimmt, welche Vorstandsmitglieder für welche Abteilungen zuständig sind.
4. Die Abteilungsleiter verfügen eigenverantwortlich über einen Etat, der durch Vorstandsbeschluss 
festgelegt wird. Die Vertretungsmacht der Abteilungsleiter ist beschränkt auf Geschäft e, die zur Ausführung 
der ihnen zugewiesenen Aufgaben dienen. Bei Rechtsgeschäften, die über € 100,00 hinausgehen, muss das 
zugeordnete Vorstandsmitglied zustimmen. Bei Rechtsgeschäften, die über € 500,00 hinausgehen, muss das 
Vorstandsmitglied Finanzen zustimmen.
5. Scheidet ein Abteilungsleiter aus, tritt an d essen Stelle sein Stellvertreter. Scheiden Abteilungsleiter und 
sein Stellvertreter aus, bestellt der Vorstand bis zur Nachwahl bei der nächsten Mitgliederversammlung ein 
Mitglied zum kommissarischen Vertreter, das die Rechte und Pflichten eines Abteilungsleiters hat.

§��0�Beirat
1. Der Beirat besteht aus einem vom Vorstand zu bestimmenden Vorstandsmitglied, sowie weiter aus drei 
weiblichen und drei männlichen Vereinsmitgliedern im Alter von wenigstens 35 Jahren, die seit mindestens 
10 Jahren ununterbrochen Mitglieder des Vereins sind. Diese weiteren Beiratsmitglieder dürfen weder dem 
Vorstand angehören noch Abteilungsleiter sein.
2. Der Beirat ist beschlussfähig bei Anwesenheit von 5 Beiratsmitgliedern bei Beschlussfassung.
3. Sinkt die Anzahl der nicht dem Vorstand angehörigen Beiratsmitglieder unter 4 Personen ab, hat der Vorstand 
unverzüglich eine Mitgliederversammlung einzuberufen, in der die fehlende Anzahl der Beiratsmitglieder 
nachzuwählen ist. Scheiden höchstens zwei der nicht dem Vorstand angehörenden Beiratsmitglieder aus, 
gilt § 7 Abs. 2 Satz 2 entsprechend.
4. Scheidet das gleichzeitig dem Vorstand angehörige Beiratsmitglied aus, hat der Vorstand aus seinen 
Reihen ein neues Beiratsmitglied zu bestimmen.
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§ 11 Aufgaben des Beirats
1. Der Beirat entscheidet über die Beschwerde eines Mitglieds gegen den Ausschluss aus dem Verein.
2. Auf Beschluss des Beirats ist das Vorstandsmitglied Finanzen verpflichtet, diesem Auskunft über die 
finanzielle Situation des Vereins zu erteilen.
3. Der Beirat entscheidet auf Vorschlag des Vorstands über die Ernennung von Ehrenmitgliedern sowie über 
eine Befreiung dieser von der Beitragspflicht.
4. Der Beirat entscheidet über Ehrungen und Auszeichnungen.

§ 12 Mitgliederversammlung
1. Die ordentliche Mitgliederversammlung wird jeweils bis zum 30. April des Jahres abgehalten. Dazu sind 
durch den Vorstand alle stimmberechtigten Mitglieder mindestens eine Woche zuvor unter Bekanntgabe 
der Tagesordnung schriftlich oder, sofern zu diesem Zweck eine entsprechende Adresse vom Mitglied beim 
Verein hinterlassen wurde, per E -Mail zu laden.
2. Die Mitgliederversammlung hat insbesondere folgende Aufgaben:
a. Genehmigung des Haushaltsplans für das laufende Geschäftsjahr
b. Entgegennahme der Jahresberichte des Vorstands
c. Wahl des Vorstands
d. Festsetzung der Höhe des Mitgliedsbeitrags und der Aufnahmegebühr
e. Entlastung des Vorstands
f. Wahl des Kassenprüfers
g. Wahl der Beiratsmitglieder und Abteilungsleiter

§ 13 Ablauf der Mitgliederversammlung
1. Ein vom Vorstand zu benennendes Vorstandsmitglied leitet die Versammlung. Im Wahljahr leitet die 
Mitgliederversammlung solange ein von ihr bestimmtes Vereinsmitglied, bis die erforderliche Anzahl an 
Vorstandsmitgliedern�gewählt�wurde.
2. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder, die am Tag der Versammlung das 18. Lebensjahr vollendet haben.
3. Über die Mitgliederversammlung fertigt das Vorstandsmitglied Verwaltung die Niederschrift an. Sie ist 
von ihm zu unterzeichnen. Das Vorstandsmitglied Verwaltung kann auch ein anderes Vereinsmitglied damit 
beauftragen, die Niederschrift anzufertigen.

§ 14 Wahlen
1. Vorstandsmitglieder, Beiratsmitglieder, Abteilungsleiter und deren Stellvertreter werden von der 
Mitgliederversammlung für jeweils drei Jahre gewählt. Erfolgt eine Nachwahl, so endet die Amtszeit des 
Nachgewählten zu dem Zeitpunkt, in dem die Amtszeit des ursprünglich gewählten Mitglieds geendet 
hätte.
2. Wählbar ist nur, wer stimmberechtigt und bei der Versammlung anwesend ist. Auf die Anwesenheit kann 
verzichtet werden, wenn dem Vorstand eine schriftliche Erklärung des Kandidaten vorliegt, dass er im Falle 
seiner Wahl das Amt annehmen wird.
3. Stellen sich mehrer Kandidaten für ein Amt zur Wahl, so ist derjenige gewählt, der im ersten Wahlgang 
mehr als die Hälfte der Stimmen der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder auf sich vereinigt. Wird 
diese Mehrheit nicht erreicht, so ist gewählt, wer in einem weiteren Wahlgang die meisten Stimmen auf 
sich�vereinigt.

§ 15 Satzungsänderung
Satzungsänderungen können nur mit 2/3 Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
beschlossen�werden.

§ 16 Kassenprüfer
1. Die Mitgliederversammlung wählt in der ordentlichen Mitgliederversammlung einen Kassenprüfer für 
drei Jahre. Die Wiederwahl in unmittelbarer Folge ist nur einmal möglich. Kassenprüfer kann nicht sein, wer 
Mitglied des Vorstands, des Beira ts oder Abteilungsleiter ist.
2. Der Kassenprüfer hat die Pflicht, die Kassengeschäfte des Vereins laufend zu überwachen und der 
Mitgliederversammlung Bericht zu erstatten. Beanstandet der Kassenprüfer die Kassenführung, so ist 
hiervon unverzüglich der Beirat zu unterrichten. Auf Verlangen des Beirats hat der Vorstand unverzüglich 
eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen.

§ 17 Abwahl
Die Versammlung kann jedes Mitglied, das mit einem Amt betraut ist, abwählen, indem sie mit 2/3 Mehrheit 
der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder einen Nachfolger wählt. Der Antrag ist dem Vorstand 
schriftlich zuzuleiten und in die Tagesordnung aufzunehmen. Es gilt § 14 Abs.1 Satz 2 entsprechend.

§ 18 Außerordentliche Mitgliederversammlung
1. Außer in den besonders geregelten Fällen ist vom Vorstand eine außerordentliche Mitgliederversammlung 
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unverzüglich einzuberufen:
a.�aufgrund�eines�Beschlusses�des�Vorstands
b. auf schriftlichen Antrag von mindestens 1/6 der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins.
2. Die Vorschriften über die ordentliche Mitgliedergliederversammlung gelten, soweit anwendbar, für alle 
außerordentlichen Mitgliederversammlungen entsprechend.

§��9�Bekanntmachung
Die Ergebnisse der Mitgliederversammlung sind allen Mitgliedern in der Vereinszeitung bekannt zu 
machen.

§ 20 Geschäftsjahr
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 21 Auflösung
1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer besonderen und nur zu diesem Zweck einberufenen 
außerordentlichen Mitgliederversammlung beschlossen werden. Auf der Tagesordnung darf nur der Punkt 
„Auflösung des Vereins“ stehen.
2. Die Versammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder 
anwesend ist. Die Auflösung kann nur mit einer ¾ Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
beschlossen�werden.

§ 22 Vereinsvermögen
Das bei Wegfall des in § 2 normierten Zwecks bzw. das nach der Auflösung des Vereins und der Beendigung 
der Liquidation noch vorhandene Vereinsvermögen fällt dem Oberbürgermeister der Stadt Ludwigshafen am 
Rhein zu, der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige sportliche Zwecke zu verwenden hat.

§ 23 In-Kraft-Treten
Diese Satzung wurde von der Mitgliederversammlung am 19.04.2013 beschlossen.
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Regelmäßige Veranstaltungen

Jeden Mittwoch im Sommer ab 16 Uhr:
 Jugendnachmittag im Clubhaus

Jeden Dienstag, 20-22 Uhr:
 Skigymnastik für Jedermann in der Turnhalle der   
 Anne-Frank-Realschule (4. Eingang links) mit Edwin  
� Rief

Jeden zweiten Mittwoch von November bis März:
 Halbtages-Wanderungen
 (meist in die Pfalz)
 Infos bei Walter Georgi

Jeden Freitag, 18-20 Uhr
 Fussball spielen für Jedermann am Heuweg 129
 (im Winter in der Turnhalle des Max-Planck-   
 Gymnasiums)
� Infos�auch�bei�Robin�Kruppenbacher

Jeden Mittwoch von April bis Oktober:
 Radfahrten für Jedermann,
 Treffpunkt um 11 Uhr am Heuweg 129.
 Infos bei Walter Georgi
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Mitglied des Deutschen Skiverbandes (DSV), 
des Sportbundes Pfalz und des Tennisverbandes Pfalz 

                   V1 / 2016 

Skiclub Ludwigshafen e.V.
Heuweg 129 
67065 Ludwigshafen 

Tel. 0621/5720198 
Fax 0621/5720199 
Email: info@sclu.de 
www.sclu.de 

Bankverbindung 
Sparkasse Vorderpfalz 
IBAN:  DE95545500100000015271 
BIC: LUHSDE6AXXX 

Aufnahmeantrag  je Person 

Vorname:  Familienname:  

Straße:  Hausnummer:  

Postleitzahl:  Ort:  

geboren am:  Beruf:  

Bank:  Kontoinhaber:  

BIC:  IBAN  

Tel:  Fax:  

Mobil:  E-Mail:  

Bitte entsprechend ankreuzen x Euro 
p.a. 

Bitte entsprechend ankreuzen x Euro 
p.a. Skiclub Skiclub und Tennis

Mitglieder bis 14 Jahre  13,20 Mitglieder bis 14 Jahre  49,50

Mitglieder bis 18 Jahre  33,00 Mitglieder bis 18 Jahre  49,50

Mitglieder bis 27 Jahre  52,80 Mitglieder 19 bis 27 Jahre  71,50

Mitglieder ab 28 Jahre  71,50 Mitglieder ab 28 Jahre  214,50

Ehepaare/ eheähnliche Gem.  110,00 Ehepaare/ eheähnliche Gem.  374,00

Hinweis bzgl. Arbeitsdienst und Thekendienst: Alle Mitglieder der Tennisabteilung über 18 Jahre sind 
verpflichtet, jährlich eine Woche Thekendienst und alle Herren zusätzlich fünf Arbeitsstunden auf dem 
Skiclubgelände am Heuweg zu leisten. Bei Nichterbringung des Thekendienstes werden € 120 berechnet. 

Nur für die Tennisabteilung gilt: 
Bei mehreren Mitgliedern bis 27 Jahre aus einer Familie ist nur das älteste der Kinder beitragspflichtig, sofern 
mindestens ein Elternteil Mitglied in der Tennisabteilung ist. 

SEPA - Lastschriftmandat
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE52ZZZ00000728861
Mandatsreferenz: WIRD SEPARAT MITGETEILT 
Ich ermächtige den Skiclub Ludwigshafen Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Skiclub 
Ludwigshafen auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

----------------------------------------------------------- 
Datum / Unterschrift des Kontoinhabers 

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die 
jeweils gültigen Statuten und 
Regelungen des Vereins an. 

------------------------------------------------------ 
Datum / Unterschrift 
(Bei Minderjährigen bitte Unterschrift des 

Erziehungsberechtigten) 

Vermerke des SCL: 

Vorstand: ……………………………................ 
   Datum  Unterschrift 

Verwaltung ……………………………………… 
   Datum  Unterschrift 
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Vorstand und Beirat des SCL

Markus Schmidt, Vorstand Marketing

Vorstand Finanzen - vakant

Klaus Hoch, Präsident

Jochen Neubauer, Vorstand Sport

Werner Cronauer, Vorstand Verwaltung

Beirat:
Heide Cronauer, Magda Wolf, Karin Beck, Marco Kruppenbacher, 

Manfred Thiedig, Klaus Helf
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Kontaktdaten
Skiclub�Ludwigshafen

Präsident Klaus�Hoch
Bismarckstr. 94
67059 Ludwigshafen
praesident@sclu.de
juweliermaurmann@aol.com

Privat: 0621-515470
Handy 0171-7855260

Vorstand Finanzen vakant
Kassier Elke Rößler

Oggersheimer Str. 80
67112 Mutterstadt
kasse@sclu.de
e.roessler@gmx.net

Privat: 06234-3704

Mitgliederver-
waltung

Cäcilia Straßner
Neustadter Str. 18b
67117 Limburgerhof
mitgliederverwaltung@sclu.de

Privat: 06236-464998
Fax: 06236-479846
Handy: 0171-2838967

Kassenprüfer Karl-Heinz�Peissl
Mendelssohnstr. 
67061 Ludwigshafen
karl-heinz.peissl@web.de

Handy: 0176-70109097

Vorstand 
Verwaltung

Werner Cronauer
Forsterstr. 28
67067 Ludwigshafen
vorstand.verwaltung@sclu.de�

Privat:    0621-558884
Handy: 0151-40185346

Außenanlagen Klaus�Buchholtz
J 7, 6
68159 Mannheim
clubanlage@sclu.de

Privat: 0621-105198
Handy: 0176-28211470

1. Hüttenwart Dieter Nieser
Luitpoldstr. 83
67063 Ludwigshafen
huette@sclu.de

Privat: 0621-695826
Handy: 0170-8619246
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2. Hüttenwart Roman�Kirschner
Waldstr. 13
67141 Neuhofen
roman.kirschner@sclu.de
roman.kirschner@t-online.de

Privat: 06236-500711
Handy: 0176-62648825

1. Wirtschafts-
verwalter

Dennis Nieser
Stadtgartenstr.�9
67071 Ludwigshafen
wirtschaft@sclu.de

Handy: 0157-51213661

2. Wirtschafts-
verwalter

Michael Tremmel
Dudweiler Hof 11
67063 Ludwigshafen
wirtschaft2@sclu.de 

Privat: 0621-633220

Vorstand Sport Jochen�Neubauer
Alte Postgasse 53
69469 Weinheim
vorstand.sport@sclu.de�

Handy: 0151-62345214

1. Sportwart Alpin Peter Magin
Leininger�Str.��9
67227 Frankenthal
alpin�@sclu.de

Privat: 06233-53458
Handy: 0172-6146496

2. Sportwart Alpin vakant
Skischule Ralf Debold

Lorscher�Str.�a
67133 Maxdorf
skischule@sclu.de��

Privat:   06237-403461 
Handy:    0174-3196950
Geschäft:  0621-6095143
�

Nordic�Sports vakant

1. Sportwart Tennis Marc Nieser
Luitpoldstr. 83
67063 Ludwigshafen
tennis@sclu.de�
marc.nieser@t-online.de

Handy: 0178-7633428

2. Sportwart Tennis Dieter Nieser
Luitpoldstr. 83
67063 Ludwigshafen
tennis�@sclu.de�

Privat: 0621-695826
Handy: 0170-8619246

Tennis Jugendwart Romina Farinella
Buchenstr. 48
67067 Ludwigshafen
tennisjugend@sclu.de�

Handy: 0172-8092008
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�.�Jugendwart Benjamin�Hagemann
Christoph-Kröwerath-Str. 118A
67071 Ludwigshafen
jugendteam@sclu.de

Privat: 0621-6359376
Handy: 0174-3039925

�.�Jugendwart Christopher Tremmel
Falkenstr. 9
67063 Ludwigshafen
tremmelchris@hotmail.de

Handy: 0176-30531844

Tourenwart Walter Georgi
Wißmannstr. 4
67065 Ludwigshafen

Privat: 0621-551804
Handy: 0173-2785733

Fußballwart Robin�Kruppenbacher
Pfaffenpfad 12
67127 Rödersheim
fussball@sclu.de�

Handy: 01575-0493209

Vorstand Marketing Markus Schmidt
Limesstr.��
67065 Ludwigshafen
vorstand.marketing@sclu.de   

Handy:   0151-18874805
Privat: 0621-6832779
Fax: 0621-6832778

Medien/Presse,
Öffentlichkeitsarbeit

Walter Georgi
Wißmannstr. 4
67065 Ludwigshafen

Privat: 0621-551804
Handy: 0173-2785733

Vereinszeitung Team:
Klaus Hoch, Elke Rößler, Cäcilia 
Straßner, Markus Schmidt
vereinszeitung@sclu.de

Vergnügungswartin Evelyn Krämer-Viola
Hindenburgstr.���
67122 Altrip
vergnuegen@sclu.de�

Privat: 06236-398979
Handy: 0178-7524366

Infopost Tina Kittelberger
Forsterstr. 9
67117 Limburgerhof
Tina.Kittelberger@sclu.de

Privat: 06236-496178
Handy: 0163-9154311

Infopost–
Stellvertreterin

Monika Landmesser
Diedesfelder Weg 13
67067 Ludwigshafen
Monika.Landmesser@sclu.de

Privat: 0621-558499
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Beirat Karin�Beck
Fleckensteinstr. 6
67065 Ludwigshafen
karin.beck@sclu.de

Privat: 0621-544160

Magda Wolf
Anselm-Feuerbach-Str. 9b
67227 Frankenthal
magdawolf-ft@kabelmail.de

Privat: 06233-42473
Handy: 0179-5205860

Heide�Cronauer
Forsterstr. 28
67067 Ludwigshafen
heide.cronauer@sclu.de
whcronauer@t-online.de

Privat: 0621-558884
Handy: 0177-6027315

Klaus�Helf
Lorscher Ring 4d
67227 Frankenthal
Klaus.Helf@sclu.de
brigitteklaus.helf@t-online.de

Privat: 06233-62232
Handy: 0173-9518911

Manfred Thiedig
Hugo-Rosenkranz-Str. 35
67067 Ludwigshafen
manfred.thiedig@sclu.de
mannit38@online.de

Privat: 0621-553252
Handy: 0157-76823127

Marco Kruppenbacher
Dhaunerstr. 49
67067 Ludwigshafen
marco.kruppenbacher@arx-
gmbh.eu

Handy: 0177-6249298

Ehrenvorsitzender:�
Klaus�Hoch

Ehrenmitglieder:�
Dr. Werner Ludwig, Heinz Föhr, Jakob Oberst, Irmgard Oberst, 

Walter Georgi, Inge Putz-Ruppert, Horst König, Klaus Beck
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Terminübersicht
3.12.2017  Seniorenkaffee im Heuweg
Dezember 2017  Kinder-Nikolausfeier im Heuweg
17. Dezember 2017 Vorsilvesterlauf

Touren

Halbtageswanderungen im November und Dezember:
15.11.2017 von Edenkoben zum Forsthaus Heldenstein
�9.��.�0�7�vom�Saupferch�nach�Lambertskreuz
13.12.2017 von St. Martin zur Hellerhütte
27.12.2017 von Dürkheim/Schlangenweiher zur Lindenklause

Vorschau 2018:
27.01.-03.02.2018 Januarskiwoche zum 38. Mal nach Nauders am Reschenpaß
Januar bis April 2018 alle 2 Wochen mittwochs Seniorenwanderungen
Ende April bis Ende Oktober 2018 jeden Mittwoch Radtouren in die nähere und 
weitere�Umgebung
Ab Juni bis Oktober 2018 jeden 3. Mittwoch im Monat Seniorenwanderung 
August 2018: 2-Tages-Bergtour mit dem Bus in die in die Alpen /Oberstdorf / 
Nebelhorn / Hintersteiner Tal oder Pfronten / Breitenberghütte / Fallmühle / 
Pfronten oder Ansbacher Hütte / Lechtaler Berge 
Ab November bis Ende Dezember 2018 wieder Seniorenwanderungen alle 2 
Wochen mittwochs

Regelmäßige / weitere Veranstaltungen:

Jeden Dienstag ab 20.00 Uhr:
Skigymnastik in der Anne-Frank-Realschule (4. Eingang links) mit Edwin Rief

Jeden Freitag ab 18.00 Uhr:
Fussball im Heuweg über den Sommer hinweg an vereinzelten Freitagen
Hallenfussball erstmals ab Ende September 2017 bis März 2018 im Max-Planck-
Gymnasium

�

Hinweis: Diese Übersicht kann nur den Stand zur Erstellung dieses Heftes enthalten. 
Weitere Termine werden noch geplant und über unsere Newsletter bekannt gegeben.
Bitte nutzen Sie diese Informationsmöglichkeit und melden sich unter www.sclu.de 
(-> Der Verein -> Newsletter) an. Die Mailadresse wird lediglich für Informationen des 
Skiclubs verwendet und nicht an Dritte weitergegeben.

•
•
•
•

•
•
•

•
•

•

•

•
•
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Notizen
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Wo ?
ist denn Ihre Anzeige...

Fragen ?

Infos�unter:�
Klaus�Hoch

Telefon (0621) 51 54 70
Handy 0171 - 7855 260



Neubau von 6 modernen 
Doppelhaushälften und 
4 freistehenden 
Einfamilienhäusern

Neubau von 4 modernen 
Doppelhaushälften und
1 Einfamilienhaus

LUDWIGSHAFEN-
MELM

MUTTERSTADT-
FRIEDHOFSTRASSE

Wohn- und Nutzfläche ca. 170 qm
Grundstücksgrößen
305 qm - 355 qm
moderne Architektur mit viel Glas
Keine Provision

ca. 155 qm Wohn- und Nutzfläche
Massivbauweise
Moderne Architektur
Lichtdurchflutete Räume
Garage und Stellplatz
Terrasse im Garten
Tageslichtbäder
KfW 70-Standard
Keine Provision

GARTENANSICHT
Unverbindliche Illustration

GARTENANSICHT
Unverbindliche Illustration

Dorsch & Kobler Wohnbau GmbH
Holunderweg 13 · 67346 Speyer
www.dorsch-kobler-wohnbau.de
vertrieb@dorsch-kobler-wohnbau.de

Ihr Ansprechpartner:
Herr Sascha Kobler
0 62 32-87 98 14
0163-263 80 51

Bau-
beginn

April 2017
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